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Fundus zuwege gebracht. Ein Apfelbaum hatte dort >
vor einiger Zeit zum zweitenmale Blüten getrieben , diese !
sind ausgereist und heute hängen auf dem merkwürdigen i
Baum , der im Juli Jakobiäpfel spendete, eine Anzahl
„Martiniäps,el "

. Die Früchte sind allerdings klei¬
ner als die Julifrüchte , immerhin ist der Fall merkwürdig
genug um festgehalten zu werden .

Böckingeil , 6 . Nov . Der 5V Jahre alte UhrmacherGebert wurde am Samstag wegen Vergehen gegen das.
Heilmittelgesetz und unerlaubter chirurgischer Eingriffe ver¬
haftet Und ans Landgericht Heilbronn eingeliefert . Ge¬
bert hat sich in den letzten Jahren als Wunderdoktor aus¬
gegeben und hat es verstanden , sich einen großen Kunden¬
kreis aus der Frauenwelt aller Stände zu erwerben .

Nah und Fern .
Eine Gasexplosion : drei Tote.

Aus Gmünd wird berichtet : Heute nacht ereignete
sich in dem Hause des Fabrikanten Wilhelm Ziegler
in der Rechbergstraße eine furchtbare Gasexplo¬
sion . Der Vater wollte angeblich nach seinen Kindern
sehen . Als er in deren Zimmer eintrat explodierten
dort angesammelte Gase mit heftigem Knall .
Die drei ältesten Söhne des Fabrikanten im Alter
von 10- 22 Jahren wurden erstickt . Der Vater er¬
litt schwere Verletzungen , ein vierter Sohn
leichtere. Die Töchter wurden durch die Fenster ge¬rettet .

Das Ailderbahnürrglück.
Dis Ursache des schweren Unglücks auf der Filderbahn am

Kopser ist, wie auch aus dein offiziellen Bericht der Filder -
Wndirektion hervorgeht , auf den starken Abfall des Laubes
>md den vorhcrgegangenen Regen zurückzuführen. Trotz der
schgebremsten Räder glitt der Wagen auf den schlüpfrig ge¬wordenen Schienen ab und nahm eine immer größere Ge¬
schwindigkeit au , bis er hinter der Einfahrweiche aus dem Gleis
geworfen wurde und sodann durch den Anprall auf die Trottoir -
nmdsteine umstürzte . Der Wagen, von ganz neuer BauartMd erheblich länger wie die alten , war mit 36 Personen be¬
setzt. Da auf andere Weise nicht in das Innere des umge¬stürzten Wagens zu gelangen war , mußte der Fußboden ein¬
geschlagen werden, '

worauf aus der schmalen Oeffnung den leichtverwundeten Frauen und Kindern herausgeholfen und hernachdie Schwerverletzten herausgezogen wurden . Fast alle warenim Gesicht und an den Kleidern mit Blut beschmutzt . Vielfachwar die ganze Kleidung vollkommen zersetzt . Biele konnten
sich mit fremder Hilfe noch in die Wartehalle und die naheWirtschaft zum Rosengarten schleppen , wo sie aber meist be¬wußtlos zusammenbrachen. Die schweren Verletzungen sind über¬
wiegend komplizierte Arm- und Beinbrüche, sowie Quetschungen .Mer Minuten nach dem Unglück war schon die Feuerwehr , mitBranddirektor Jacoby an der Spitze , erschienen. Auch fünfAerzte waren sofort zur Stelle . Die Schwerverletzten wur¬den mittels Sanitätswagen und Privatautomobilen in das Ka-iharinenhospital übergeführt , während die Leichtverletzten nachAnlegung von Verbänden nach Hause gefahren wurden . Er¬schütternde Szenen spielten sich an der Unfallstelle ab . DieFrauen flehten händeringend um Rettung ihrer Kinder und dieKinder schrieen nach ihren Müttern . Schrecklich war der Anblickwie die Schwerverletzten mit abgeschlagenen Gliedern , blutbe¬
schmutzt und todesbleichen Gesichtern in Ermangelung von Wa¬
gen zuerst auf das Trottoir gelegt werden mußten , bis derWeitertransport in Angriff genommen werden konnte. Die Panikwurde noch vergrößert durch den Umstand, daß , als der Wagenaus den Schienen geraten war , die Lichter erlöschten. EinEhepaar aus Echterdingen, das am Rande des Trottoirs aufden aufwärtsfahrenden Wagen wartete , ivar , als der entgleisteWagen auf es zuraste, so von Schrecken gelähmt , daß es sichnicht von , Platze rührte und unter dem Wagen begraben und
schwer verletzt wurde.

Bei dem Unglück am Bopser ist nicht die Palast -
stame der Königin , Gräfin Olga von Uxkull-Gyllenband ,sondern ihre in Degerloch wohnende Nichte verunglückt.

Ballonlandungen .
Außer dem in Nordheim gelandeten Ballon sindweiter ein mit drei Offizieren bemannter in Metter¬

zimmern , einer zwischen Löchgan und Erligheim ,ein mit vier Personen bemannter bei Flein , einer bei
Lönnigheim , einer bei Gemmrigheiv , einer bei
Hofen und einer bei Talheim am Sonntag glatt ge¬landet . Sämtliche Ballons waren mittags 12 Uhr in
Straßburg zu einer Zielfahrt nach Dürrenzimmern
aufgestiegen . Trotz des heftigen Sturmes ereignete sichbei den Landungen kein Unfall . Mit Hilfe der Bevöl -
kernng wurden die Ballons verpackt und auf die nächsteBahnstation verbracht .

Beim Rangieren.
Montag Nachmittag stießen auf dem Nordbahnhof in

Stuttgart zwei Rangierabteilungen zusammen , dabei
Kurde der Lokomotivführer Schönemann getötetund dem Heizer Neef und dem Ankuppler Barth beideBeine abgefahren . Die beiden letzteren wurden ins
Eatharinenhospital übergeführt .

Gurken statt Tabak.
Für die aus der Gemeinde Neckarelz geliefertenGurken hat eine Heilbronner Konservenfabrik 5000 M

^ bezahlt. Für das nächste Jahr ist eine bedeutend grö-ktte Anbaufläche zu erwarten , da die Einwohnerschaft zuUEr Ansicht gekommen ist, daß der Gurkenbau rentabler ist,Es das seitherige Tabakpflanzen .
Eine wahrhaft barmherzige Schwester.

Für eine schwere Köpfoperation - Krebs und Ab-"uhme eines Ozres - hatte der in Abenberg inMorn ansässige praktische Arzt Dr . Tarrasch ein Stückhaut nötig . Die Chirurgie ist, wie bekannt , heute so^ it entwickelt, daß sie gewisse erkrankte Hantstellen in
kelen Fällen durch Verpflanzung gesunder Haut an dieEankte Stelle — sogenannte Transplantation —
^ heilen vermag . Schwester Bonisacia stellte nunMn Oberarm dem Dr . Tarrasch zur Verfügung und
^ sich nicht nur ohne Narkose so viel wie nötig Haut^ on entnehmen, sondern half auch , bei der sofort fol¬
gen Hautoperation . Diese verlief so vorzüglich, daß^ Arzt dem 75jährigen Patienten schon nach wenigen^agen gestatten konnte, wieder in sein nahes Heimatsdorfi^ückzukehren .

*

Weitere Nachrichten :
Am Sonntag abend sprang aus dem Abendschnellzug

Anberg-Stuttgart in der Nähe von Jag st Hausen" m Unterspeltach bediensteter .Knecht . Er war in Crails¬

heim mit einer Karte 4 . Klasse versehentlich in den Schnell¬zug eingestiegen und sollte in Ellwangen dem Stationsvor¬
steher vorgeführt werden . Bei der Absuchung der Streckewurde er mit einem Armbruch und innexen Verletzungenaufgefunden und ins Spital nach Crailsheim übergeführt .

GerichtsaaL .
Stuttgart , 6 . Nov . Am Fronleichnamstag wurdeder Polizei gemeldet, daß in der Wirtschaft zum Schön¬blick zwischen Angehörigen zweier Studentenverbindungeneine Bestimmungsmensur ausgesuchten werde. Alsdi« Fahnder eintrafen , war die Mensur schon vorbei .Ein Student , der frische Verletzungen hatte , wurde si-stiert und .gab zu, daß er gefachten habe. Den Namen

seines Gegners gab er nicht an . Der Student hatte sichnun wegen Zweikampfs mit tödlichen Waffen vor der
Strafkammer zu verantworten . Mitangeklagt wegen Bei¬hilfe waren die Wirtslente und ein Studentendiener . DenWirtsleuten wird zur Last gelegt, daß sie in Kenntnisdavon , daß geschlagen werde, ihren Saal hergegeben hs-ben . Der 'Studentendiener soll das Paukzeug . auf den
Schönblick hinauf geschafft haben . Der Student erhieltdrei Monate Festungshaft , die übrigen Angeklagten wur¬den mangelnden Beweises halber freigesprochen.

Heilbronn , 5. Nov . Der 17 Jahre alte Koch Karl
Kappler von Leonberg war seit dem 18 . Septemberdieses Jahres hier im Gasthof zur Traube in Stellung .Er versuchte zweimal das Haus seines Dienstherr » inBrand zu stecken . Das erstemal in der Nacht vom 27 . zum28 . September , indem er einen Polstersessel im Treppen¬haus anzündete , das zweitemal in der Nacht vom 2 . zum3 . Oktober, indem er in eine«: leeren Gastzimmer mitErdöl einen Brand entfachte. Beidemale wurde das Feuerrechtzeitig entdeckt und gelöscht , fodaß nur ein Mobiliarscha¬den von etwa 600 M entstand ; der Gebäudeschaden er¬
reichte kaum 50 Mk . Kappler wurde unter Zubilligungmildernder Umstände zu vier Monaten Gefängnis verur¬teilt , aus die ein Monat Untersuchungshaft angerechnetwird .

Vermischtes.
Dev Wert der Puppe .

Ein nettes , kleines Erlebnis aus der KinderzeitCarmen Sylvas ist bezeichnend für die Gefühle , dieein echtes , natürliches Kind bezüglich seiner Puppe erfüllenund sei deshalb hier kurz wiedergegeben :
In einem Briefe an Paul Hildebrand schreibt sie :Die Königin Elisabeth , ihre Patin , sei einmal zu Besuch

gekommen und habe zu ihrer größeren Bequemlichkeiteine Fußbank unter ihre Füße gezogen. Sie selbst (Car¬
men Sylva ) aber sei heftig auf sie gestürzt, habe deren
Füß ^ von der Fußbank geschoben und aufgeregt gesagt :
„ Du sollst nicht auf meinem Kinde stehen"

; wobei siedie Fußbank ausgehoben und liebevoll an die Brust ge¬drückt habe.
Wir alle erinnern uns wohl noch mancher Züge a u s

unserer Kindheit und sehen uns wieder mit Stiefel¬
knecht, Fußbänken , Stühlen , Spazierstöcken usw . unsere
kindlichen Spiele ausführen , wobei die verschiedenen Ge¬
genstände in schnellem Wechseln bald als Kutsche , bald
als Schiff und bald wieder als ^Eisenbahnwagen , uns
aus 'unsere Reisen in das weite Land der kindlichen Phan¬tasie mit ihren Wundern und zaubervollen Schönheiten
entführten .

lind heute sucht ein großer Teil der Spielzeugindnstrie
ihr Bestes darin zu erreichen, indem sie

" dem Kinde mög¬
lichst „naturgetreu " alle jene Postkutschen, Eisen¬
bahnzüge , Schiffe, Luftschiffe , nicht zu vergessen, herstellt,damit das Kind. schon möglichst früh mit der Wirklich¬keit vertraut gemacht und allen phantasievollen Träumen
enthoben ist.

Kann ein Kind bei derart vollendetem Spielzeug in '
innerliche Beziehungen zu demselben treten ? Muß , es
dasselbe nicht bald ratlos aus der Hand legen, da es mit
einem Eisenbahnzug , ebenso wie mit einem Schiff , das
durch kunstvollen Mechanismus angetrieben wird , nichts
mehr anznfangen weißj, wenn es denselben bis zum Ueber-
druß in Tätigkeit setzte?

Und genau wie den Knaben mit diesen Gerätschaften
geht es den kleinen Mädchen , mit den modernen Pup¬
pen .

Sie sind schön, das ist nicht zu leugnen , aber —
sie sind zu vollkommen . Es sind kleine Kunstwerke,deren Wert ein Kind noch nicht zu ermessen vermag . Hilf¬los steht es ihnen gegenüber, zaghaft trägt es sie umher
mit der inneren Besorgnis , sie ja nicht zu erdrücken . Ininnere Beziehungen zu einer dieser eleganten Puppen kann
das Kind nicht treten . Bald wird es wieder zur alten
Puppe greifen, mit der es umgehen kann, ganz wie es ihm
selbst beliebt, und die neue Puppe wird bald gänzlich ver¬
gessen sein , wenn nicht die Mutter erlaubt , daß sie eben¬
falls wie die alte entkleidet und zu Bett gebracht werden
darf . Daß natürlich bei einer derartigen Behandlungdie neue Puppe bald allen Glanz einbüßt , ist selbstver¬
ständlich, da die feinen Spitzen und Stoffe dem kind¬
lichen Treiben nicht gewachsen sind. Wäre es deshalb
nicht richtiger , die Puppe , die wir unserem Kinde zu Weih¬
nachten bescheren , gleich so zu kleiden, daß es für immer
seine Freude daran haben kann ?

Welcher Jubel , wenn das neue Püppchen Kleid und
Schürze vom gleichen Stoff wie das Kind besitzt ; welche
Freude , wenn es die gesamte Kleidung bis auf das Hemd
mit Knöpfchen schließen kann . Für alle , die dem Kinde
dauernde Freude verschossen wollen , ist eine dauerhafte ,derbe Gebrauchspuppe das richtige Geschenk.

Die elegante Puppe aber wollen wir jenen Müttern
überlaffen , die in der angenehmen Lage sind, ihrem Kinde
eine ganze Reihe der verschiedensten Puppen zu bescheren ,unter denen dann das Kind mit eigenem Instinkt die ihm
liebste wählen kann.

»

Die Tage vom Muff.
Die flache Taschenform der modernen Muffe ist ganzgeeignet, die Sage , wie der erste Muff entstand ,wieder mehr in Erinnerung zu bringen , denn jener erstesagenhafte Muss erinnert in seiner Form an die heuteüblichen, als sei nur ein Stück Fell über die Hände ge¬legt .
Die Sage schreibt die Erfindung des Muffs einem

jungen Schäfer zu , und das sagenhafte Land , in dem
diese Erfindung geschah muß ein nordisches gewesen sein ,denn die Wälder , und Felder wurden von einem furcht¬baren Wolf unsicher gemacht. Die Uebeltaten des Wolfs ,der in friedliche Dörfer einbrach, Kinder raubte , die Her¬den verwüstete, wurde der jungen Fürstin des Landes
gemeldet. Und da jeder neue Tag neue Schreckensbotschaf¬ten brachte, so sammelte die schöne Prinzessin ihre Ge¬treuen um sich und erklärte , den zu heiraten und zhmihr schönes Land zur Hochzeitsgabe zu schenken, der den
Wolf überwältigte und ihr zur Stelle schaffte . Auf dieKunde dieses Versprechens eilten auch noch auswärtigePrinzen in das bedrohte Land, und eine große Anzahltapfere Männer und Jünglinge zog zum Kampf gegenden Wolf . Keinem gelang es, ihn zu erlegen . Eines Ta¬
ges aber lag der Wolf tot auf einer Viehweide in einer
einsamen Gegend . Sämtliche Jäger behaupteten nun ,den Wolf 'nachts getötet zu haben und das verendeteTier wurde in den Schloßhos gebracht.Als die Fürstin den Wölf besichtigte, fand sich ' s,daß ihm oben am Rücken ein Stück des Pelzesfehlte. Die kluge , junge Fürstin sagte : Derjenige , der den
Wolf getötet hat , hat also ein Stück Fell herausgeschnitten ,wer es vorzeigen kann, ist Sieger geblieben .

" Da fand
sich 's, daß keiner der mutigen Jäger das Fellstück hatte ,und mehr oder weniger beschämt mußten sie abziehen.Ein Jahr war vergangen , und ein eisiger Winter kam.Da fuhr die Fürstin an einem sonnigen kalten Tage im
Schlitten spazieren, immer weiter ins beschneite Land
hinaus . Nicht weit von einer Weide, die jetzt kahl und
starr dalag , stand eine armselige kleine Hütte , und vor de¬ren Tür stand ein hochgewachsener , dürftig gekleideterjunger Schäfer , der . seine Hände zum Schutz gegen dieKalte in ein Stück Wolfs feil gewickelt hatte . Die
Fürstin hieß Pen Kutscher halten und fragte den Schä¬fer, der sie nicht kannte , woher er das Pelzstück habe.Da sagte er ruhig und gelassen : „Das habe ich mir vom
Körper eines toten Wolfes geschnitten, den ich erwürgte ,weil er mir ein Lamm zerrissen hatte . Weil ich oftweite . Wege über Land 'gehen muß und mir dann die
Hände frieren , wickle ich sie hinein .

"
Von dem Gelöbnis der Fürstin , den zu heiraten ,der den Wolf erlegte, wußte der einsam lebende Hirt nichts .Die Sage weiß zu melden, daß die Fürstin ihr Wort ein¬

löste und dem mutigen Hirten sich vermählte ; das Stück
Pelz ließ sie sich schenken, um sich einen Muff nähen
zu lassen, denn im Winter froren ihr auch die Hände , und
sie fand die Idee des Hirten klug und nachahmenswert .

*

Die Grabrede der Mutter .
Es dürste zu den größten Seltenheiten gehören, daßeine Mutter , die den Verlust eines Sohnes betrauert , die

Kraft besitzt, diesem am offenen Grabe einen Nachruf zuwidmen . Ein solcher Fall ereignete sich unlängst in Ko¬
penhagen . Bei der Beerdigung des Unterbibliothe¬kars an der Königlichen Bibliothek , Dr . Phil . I .
Bjosnbo , eines vielversprechenden Gelehrten , trat die
Muttei ' des Verstorbenen an den Sarg und hielt eine
kurze Rede, in der sie die Kindheitsjahre und die geistige
Entwickelung ihres Sohnes schilderte. Mit klarer und
lauter Stimme betete sie dann ein Vaterunser und schloßdie feierliche Handlung mit den Worten : „Friede sei mit
Euch allen .

"

Handel und Volkswirtschaft .
LandesproduktenbörseStuttgart

Bericht vom 6 . November 1911 .Die ruhige Stimmung auf dem Getreidemarkte hielt auchin abgelaujener Berichtswoche an und haben sowohl Argentinienals auch Nordamerika ihre Preise ermäßigt . Trotzdem gehendie Käufer aus ihrer Zurückhaltung nicht heraus , da auch diejetzigen Forderungen gegenüber inländischer Ware immer nochkeine .Rechnung bieten und auch andererseits die Schiffahrts¬verhältnisse wieder sehr schwierig geworden sind und sich Nichtbeurteilen läßt , ob solche noch vor Eintritt des Winters
besser werden. Unsere Mühlen können infolge des kleinenWassers kaum die Hälfte mahlen und sind deshalb in der Lage,ihren kleinen Bedarf hauptsächlich in inländischer Ware zu decken ,die Zufuhren waren etwas reichlicher. Ans heutiger Börse warwiederum wenig Geschäft und sind nur kleine Umsätze in Land¬ware und Mais zu verzeichnen. Wir notieren per 100 Kilo¬
gramm frachtparität Stuttgart netto Kassa : Weizen württ . 22.25bis 22 . 75 Mark , fränk . 22 . 25—22 . 75 Mark , bayr . 22 . 75—23 .35Mark , Rnniänier 23.25—23.75 Mark , Ulka 23.75—24 Mark , Sa -
xonska 23 . 75—24 Mark , Azima 23 . 75—24 Mark , Laplata 23.25bis 23 .50 Mark , Kernen 22 . 25—22 . 75 Mark , Dinkel 15.50 bis16 .50 Mark , Roggen 20—20.50 Mark , Gerste württ . 21—21 .50Mark , bayer . 23—23 .50 Mark , Tauber 22 . 75—23 . 25 Mark , fränk.22 . 75—23 .25 Mark , Ungar . 24—24 .50 Mark , Futtergerste 17 .25bis 17 .50 Mark , Hafer württ . 19—19 .50 Mark , Mais Donau .18—18 .50 Mark, Tafelgries 33 .50- 34 .50 Mark , Mehl Nr . 0 : 633 .50- 34 .50 Mark , Nr . 1 : 32.50—33 .50 Mark , Nr . 2 : 31 .50«
bis 32.50 Mark , Nr . 3 : 30—31 Mark , Nr . 4 : 26.50—27 .5YMark, Kleie 13— 13 .50 Mark . '

L »e Maul - und Klauenseuche
ist weiter auLgebrochen m Biet ' gheim , OA . Besigheim ; in Pie - ,lingshausen , OA . Marbach ; in Korntal , OA . Leonbergpin " '
Barg au , PA . Gmünd ; in Osterhofen , Gde . Eglinqew- OA,Neresheim; in Simonsberg , Gde . Ellrichshausen, OA-in Söhnstetten , OA . Heidenheim; in Aepfingen , OA . BMIlffffp *
in Dettingen und R isstissen , OA . Ehingen ; inTruilz , Gde.Unterschwarzach OA . Waidiee ; und in der Stadt Waldsee . —
Erloschen ist die Seuche in Esen Hausen , OA . Ravensburg .

— Zu später Stunde . „ Sie ! Mit deiü
werden Sie Ihr Haustor nicht öffnen können ; — das ist'ne Zigarre .

" — „ Herrsch, dann Hab" ich meinen Haus¬
schlüssel geraucht !"

— Pariert . Der Chef : „ Den Rock, den Sie ' tra - j
gen, Herr Travers , sieht aber ziemlich antik ans ." —
Travers : „ Allerdings . Ich schaffte ihn mir bei meiner
letzten .Gehaltserhöhung an .

"

/



Tel grarume :
Konstantinopel . Der Kriegsminister gibt soeben

offiziell folgende an Enver Bei und den Schelk der Senusfi
übermittelte Depesche aus : Die türkischen Truppen haben
Derna wieder eingenommen . Die Italiener hatten 500
Tote, der Rest der italienischen Besatzung wurde gefangen
genommen. 18 Geschütze wurden erbeutet. Die Türken
hatten 80 Tote und 80 Verwundete.

A ^beiter -E »esuch .
Für die Bahnunterhaltung werden zu sofortigem Eintritt mehrere

tüchtige Arbeiter , die sich für Unterbeamteustelleu eigne »,
gesucht. Alter 2i bis 32 Jahre . Aufangstaglohn » .4 « Mk .
Bei guter Führung dauernde Beschäftigung und spälere Anstellung.

Neuenbürg , ven 7 . November 1911 .
K . Württ . MhnmkiKtrki .

Heute Mittwoch abend 8 Uhr

Singstunde
im Gasthaus zum Hirsck .

Neu eintretende Sänger erwünscht.
Der Vorstand .

Vergebung von Banarbeiten.
Zum

Neubau eines Wohnhauses
für Karl Bolz , Gärtner in Höfen haben wir die

Grab und Maurer- , Dachdecker - , Zimmer -,
Gipser- , Schreiner-, Glaser , Schlosser - ,
Schmiede- , Flaschner- , Maler -, Tapezierer
arbeiten, sowie die Eisenlieserung im Ak
kord zn vergebe«.

Pläne, Kostenvoranschlag und Bedingungen liegen in unserem
Büro in Wildbad, Hauptstraße 159 A

von Montag , den « . November bis Samstag , den 11. No¬
vember 1011 zur gefl . Einsicht auf, woselbst auch die Offerte in
Prozenten des Voranschlages ausgedrückt am letzten Tage spätestens
bis Mittags 12 Uhr abgegeben werden wollen .

.Wildbad , den 3 . November 1911 .

Die Wclutertung.
Stadtbaumeister Stribel und

W . Hildenbraud , Architekten.

Zum

VrMöv gäer

^ ät» mn8 (; ttin 6n
— nur erstklassige Fabrikate, —
unter weitgehendster Garantie .
RvMrnturivvrkMtltz .

UaLölu , 2s1 uL 'w . U8^ . .
' lluttzrrietll

MK im Maschinennähe «, -sticken n. -stopfen
wird bereitwilligst erteilt .

6 . Rierinaer . Messerschmied .

klliM
empfiehlt sich

Frau Müller ,
Villa Maria .

L-cimtlichcs

empfiehlt
A . Diumen

700 000

Z « kür oxsrLtivs

^sotunuil
von 4 Zimmern , inmitten der Stadt
hat bis 1 . Januar z« vermieten .

Wer, sagt die Ery . s200

Das ist der Erfolg
von wenigen Jahren
und ein Zeichen der

hervorragenden
Leistungen dieser

Dauerbrandöfen ; für
jede Kohle geeignet .
Garantiert , sicherer

Danerbrand als auch
für zeitweise

Heizung
SIS

Germane «
In jeder Preislage

vom einfachsten Blech¬
mantelofen bis zu
den vornehmsten
Majolika -Oefen

nach
Künstler-Entwürfen

in vielen Ausstattun¬
gen lieferbar . Fach¬
männischer Rat , sach¬
gemäße Aufstellung.

SSs

Man fordere Original - Verkaufsliste 1911 durch

von 2 Zimmer und Küche mit Zu¬
behör ist bis 1 . Januar zu verm.

Karl Kammer^
Wegewart , Kappelberg .

von krilr 8oitx , veuiisi A
langjährige Tätigkeit als I . Assistent und Praxisleiter erster

Praxen des In - und Auslandes. ^

ZxsÄLlist Lu Soläxlomdsu u - LrücLöULrüMsu ^
Tel . 113 .

bestehend aus 1 Zimmer und eine

Wohnung
mit 2 Zimmer samt Zubehör sind
zu vermieten.

Wo , sagt die Exved. (198 .

Hotel oder Haus
für Hotel geeignet , zu kaufen
oder zu pachten gesucht. Offerten
mit näherer Beschreibung M . L.
18 an die Exp . d . Ztg, s199
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Lrste uii6 Vorkrt«l88t«11v
der Prof . Dr . Jaegers Unterkleidung

tzstz86lnvi8l61 ' ^ k'tzuuä ,
^ ""

04
^

Die Vertretung der

A Mniwax -^ ppursltz ^
für Wildbad «ud Umgebung ist mir übertragen worden und bin

ich gern bereit, Interessenten den Apparat vorzuführen. ^

Große

W-ihnachts-Geld-Lotterie
zu Gunsten des Kirchenbaues in Friedrichshafen
Ziehung garantiert 20 . Dezbr . 1911 .

Hauptgewinne Mk . 150V « — 8000 — 2008
Lose L 2 Mk . , 6 Lose 11 Mk .

m Görtt . Gel - Lotterie
zu Gunsten des Vereins f . Luftschiffahrt e . V . in Stuttgart

Ziehung garantiert am 16 . Nov . 1911 .
Hauptgewinne Mk 15080 — 5000 — 2000

Lose L 1 Mk ., 13 Lose 12 Mk . empfiehlt
L . 77 . Lott.

Neue

(Kastanien)
sind eingetroffen bei

A . Konoid
-hl . H°ft-

gebrauchen gegen

Heiserkeit, Katarrh , Ver -
'

fchleimuug, Krampf - und
I Keuchhusten

not . begl. Zeugnisse!
von Letzten und Pri -k

_ raten verbürgen den !
:: sicheren Erfolg .

Aeußsrft bekömmliche und
wohlschmeckende- Bonbons .

Paket 25 Pfg . , Dose 50 Pfg. zu
haben bei :

Dr . E . Metzger.
Kgl . Hofapotheke
Haus Grnuduer

vorm , » nton Heine»

-
lltiemisMe ssadeikAsinsbeeg

Vou llugsn Usus- ^
krauen vrirck . >

V vsnSet .
' Vas Veste ,

jS-̂ ailligstell .Vorteilksk-
teste ruailionservieren vor

^ I-ino!kum,tIoIrtllkdöitknjeS .Lit,
slnvie von Nolrcsment , rerarro eto.

77/? ,?/??/?/ /,,? »kSMtt/s
scLiva ^ e SöÄe«. s/e
ek,re,r c/er über-

Alleinverkauf für Wildbad : Robert Treiber ,

Zur bevorstehenden Winter - Saison erlaube ich mir höfischst, meine
neueste« Modelle in ansgemanerteu

Oituvrbr anä - u. Z>8. -LovIr -0tzk«n 8.50 M. M
sowie

Locsi- Üi rzu8K0 M . von 32 50 Nk . an
in empfehlende Erinnerung zu bringen.

Reichhaltige Kataloge stehen Interessenten zur Verfügung
Schlossermeister .

Unterzeichneter bringt seine

Buchbinderei und
Einrahmungsgeschäft

in empfehlende Erinnerung.

LisemkunälunK ll . LülsdeWkr klornlwiw
I ^6opvlä8lr . 11

Frische

Schellfische
große 34 Pfg. das Pfd.
kleine 23 Pfg . das Pfd.

empfehlen
Pfannkuch n . Cie.

Wildbad .

Druck mW «Mia« ü« » Mch. tzGaaimMn VuMrMM Vt « MbM LLrantwEW » WtnLa-dtz daM »,
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